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Blatt1

Tonographie G.m.b.H.
42220 nn Wuppertal-Barmenfiir Aussteuerungsmesser OberbergischeStr,3A

Fernspr, 55164

Typs: U 70 Nr.: .221,,. 14.5.57

Alle Meßwerte abgelesen mit Instrument B - J_ 45b
. Soll Ist-

1.) Frequenzgang: -40Hz bis 15000 Hz:
Bezugsfrequenz 1000 Hz oF
Generatorwiderst. 30 Ohm 21dB x BB
Eingangspegel +6 dB -
Bei gedriickter Taste -20 dB 4
u.Eingangspegel - 34 dB !2dB to dB
Anzeige bei Frcguenzen über 15 kHz:

20 kHz - 3dB - Sab
30 -12 -49u
40 " - 40 « — 550
so " - 30% — 4on

2.) Ansprechzeit; Anzeige
bei 10 msek Impuls : -1dB -| -108
Generatorwiderstand 30 Ohm
Impulspegel +6 dB
Grundpegel -34 aB
Meßfrequenz 1000 Hz

3.) Riicklaufzeit: 15sek | A,Ssck
Nach Ausschalten des Dauertones 210%
Rücklauf des Zeigers
von 0 dB auf - 20 dB in:
Generatorwiderstand 30 Ohm
Me8frequenz 1000 Hz
Eingangspegel +6 dB

a

4.) Überschwingen: max. + 1dB +0148
Plötzliches Einschalten
eines Dauertones;
Generatorwiderstand 30 Ohn
Meßfrequenz 1000 Hz
Eingangspegel von -34 dB auf +6 AB

5.) Genauigkeit der inneren Eichsp.: 205dB + 0,388
Abweichung für
Eichen 100%
Eichen 1%



Typ

6.)

U 70 wre: ..224,..

Genauigkeit der Eichung: 20,5dB
Einstellung nach Eichnarke
auf Eichinstrument.
Kontrolle am B - J 45b

Blatt 2

7.) Anzeigegenauigkeit: +15dB
Skalenwerte zwischen den
Eichpunkten des B-d 45b
Generatorwiderstand 30 Ohm
Meßfrequenz 1000 Hz

+0,548

8.) Fremdspannung: keine
Anzeige bei gedrückter Taste
u.Eingangsabschluß nit 30 Ohm

9.) Anzeigeänderung bei keine
Netzspannungsschankungen + Sh/- 15%:
Abweichung aller Werte von 1.) bis 8.)

10.) Stromaufnahme; 75mA2 16VA

11.) Einbrennzeit: s 15min
Alle Werte von 1.) bis 10,)
werden erreicht nach:

< AS

12.) Störfeldbeeinflussung:
Anzeige bei mind.50 mGauss eff.
u. 50 Hz, ungünstigster
Phasenlage u. Ausrichtung: keine
Eingangsabschluss 30 Ohm

13.) Eigenstreufeld:
gemessen' mit Normspule
an Kassettenoberfläche: = 50m0e 3Swuoe

14.) Übergangswiderstand: 2 10?Mn
gemessen zwischen 0 V
und äusseren Gehäuse
bei 70% Luftfeuchtigkeit

> 0744,

Hochspannungsfestigkeit: kein Überschlag
gemessen mit 1,5 kV eff., 50 Hz
zwischen Netzeingang u.0 V/Geh.



Netz (0)

O-Volt

Außeninstr: (+)

äußereEichsp.

Eingang

l Netz (Phase)

| Gehäuse

| AuBeninstr. (-)

l öußereEichsp.

| Eingang

T 2009

Beschaltung der T 2009 in derWanneS67 beiBetrieb

ohne

J46b od. J45b

mit
Schreiber

346b od.J45b

Dat: 3.April 1956 TonographieGmbH-Wuppertal
Gez : |Moers| Au, u70 Zeichn. Nr.
Ger: Moers kn. Beschaltung der Tuchel -Leiste
es: | v.W A T56- 70003A
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